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Wa s ist Glüc k?  

 

Wa s ist G lüc k?  Emp find e t e s nic ht je d e r a nd e rs?  Ge ra d e  a ls Sc hüle r?  Wie  so ll d a s The ma  

„Glüc k“  unte rric hte t we rd e n?   

Sc hüle rinne n und  Sc hüle r ha b e n ind ivid ue lle  Vo rste llung e n vo n d e m, wa s Glüc k ist. 

Die  ind ivid ue lle  Entsc he id ung  d a rüb e r, wa s Glüc k ist und  wa s nic ht, ist für d a s zukünftig e  

Le b e n d e r Sc hüle rinne n und  Sc hüle r re le va nt. Da d urc h ist e ine  Zie lse tzung  in d e r 

Le b e nsp la nung  b e sse r mö g lic h. 

De r Ethikunte rric ht ka nn e ine n b e d e ute nd e n Be itra g  d a zu le iste n, d a ss Sc hüle rinne n und  

Sc hüle r Sinn in ihre m Tun e ntd e c ke n und  sic h a ls se lb stwirksa me n Sc hmie d  ihre s e ig e ne n 

Wo hlb e find e ns se he n. Ethikunte rric ht ist me hr a ls d ie  b lo ße  Ve rmittlung  vo n Fa c hke nntnisse n. 

Er ist a uc h Le b e nso rt d e r Kind e r, d e r ihre n Se lb stwe rt, ihre  Id e ntitä t und  ihre n Be zug  zur We lt 

na c hha ltig  p rä g t.  

Da s vo rlie g e nd e  Ma te ria l so ll he lfe n, d a s Wo rt G lüc k im Unte rric ht vo n a lle n Se ite n zu 

b e le uc hte n.  

Die  Sc hüle rinne n und  Sc hüle r kö nne n d urc h Sp ric hwö rte r a uf d ie  The ma tik e ing e stimmt und  

mo tivie rt we rd e n. Durc h d ie  Sp ric hwö rte r so ll b e i ihne n e ine  Fra g e ha ltung  e ntste he n, wo ra us 

sie  d a nn e ig e ne  Vo rste llung e n vo n Glüc k e ntwic ke ln kö nne n. 

Im we ite re n Ve rla uf d e s Unte rric hte s so lle n d ie  Kind e r üb e r sic h und  üb e r d ie  Situa tio ne n 

na c hd e nke n, d ie  für sie  Glüc k b e d e ute n. Die  Ause ina nd e rse tzung  mit Glüc kssymb o le n, 

Re d e we nd ung e n und  Mä rc he n so ll ihne n d a b e i he lfe n. 

Da s Ma te ria l so ll d ie  Kind e r a nre g e n, sic h mit d e m The ma  Glüc k a use ina nd e rzuse tze n - 

e ig e ne s Glüc k, d a s Glüc k a nd e re r. Ve rsc hie d e ne  Arb e itsb lä tte r b ie te n e ine  

Diskussio nsg rund la g e  für d ie  The ma tik. Je d e s d ie se r Blä tte r ka nn e inze ln b e a rb e ite t we rd e n, 

o d e r Be sta nd te il e ine r We rksta tta rb e it se in. Ein We rksta ttp la n ist im Ma te ria l vo rha nd e n. 

 

Ma te ria l- Info  

• Sp ric hwö rte r (Fo lie  für d e n Stund e ne instie g ) 

• Bra insto rming : Wa s ma c ht d ic h g lüc klic h?  

• Wa s b e d e ute t G lüc k für mic h?  

• Glüc ksp ilz: Sp ric hwo rt e rklä re n, Ba ste la rb e it 

• Ve rsc hie d e ne  Glüc kssymb o le  e rklä re n 

• Re d e we nd ung e n zum Glüc kssymb o l „Sc hwe in“  

• Zu d e n Re d e we nd ung e n ma le n 

• Re ze p t für Hufe ise nke kse   

• Mä rc he n „Ha ns im Glüc k“  

• Glüc ksd o mino  
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• Eig e ne  Glüc kssymb o le  e rfind e n 

• Ge d a nke n zu e ine m Bild  a ufsc hre ib e n (p hilo so p hie re n) 

• We rksta ttp la n 

 

Die se n Artike l e rha lte n Sie  wa hlwe ise  a ls: 

· Do wnlo a d  (PDF Fo rma t) 

· CD (PDF Fo rma t inc l. Erste llung sd a te i Wo rd /  Po we rp o int) 

· Sc hullize nz – CD 

We ite re  Info rma tio ne n e ntne hme n Sie  b itte  unse re n Lie fe r- und  

Ve rsa nd b e d ing ung e n. 

 

ÜBEN MIT SPAß – LERNEN MIT ERFOLG ! 

Ihr Nie ka o-  Le rnwe lte n- Te a m 
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Glück 
 

 

Folie  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Lasst keinen je zu 

euch kommen, 

ohne dass er glücklich 

wieder geht.  

Mutter Theresa 
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Er ist ein Glückspilz! 
 

Was bedeutet dieses Sprichwort? Schreibe deine Gedanken auf! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bist du ein Glückspilz? Begründe deine Antwort! 

 

 

 

 

Einen Fliegenpilz basteln 
 

 

 

 

 

Material:  

Tonpapier rot und weiß, Toilettenpapierrolle, Schere, Kleber 

 

So geht es: 

1. Aus rotem Papier wird ein Kreis mit einem Durchmesser von ca. 14 cm 

geschnitten. 

2. Den Kreis schneidet man einmal bis zur Mitte ein, dann schiebt man die 

beiden Enden etwa 1 bis 2 cm übereinander und verklebt das 

entstandene Hütchen. 

3. An einem Ende von der Toilettenrolle werden mit der Schere Schnitte 

gesetzt, die etwa einen Zentimeter voneinander entfernt sind. 

4. Die Einschnitte werden nach außen geknickt und mit Kleber bestrichen. 

Dann klebt man die Papprolle unter das Hütchen. 

5. Nun schneidet man noch ein paar Punkte aus weißem Tonpapier aus 

und klebt sie auf den Pilz. 

Hinweis: Die Toilettenrolle kann vor dem Kleben mit weißer Farbe 

eingefärbt werden. 
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Märchen: Hans im Glück                                            

 
Es war einmal ein Junge, der hieß Hans. Er arbeitete sieben Jahre. 

Nach sieben Jahren erhielt der Junge einen großen Klumpen Gold 

für seine Arbeit. Der Klumpen war so groß wie sein Kopf. Nun zog 

Hans los, um zu seiner Mutter zurückzukehren. 

Doch das Gold wurde ihm zu schwer. Da kam ein 

Mann mit einem Pferd. Hans tauschte sein Gold 

gegen das Pferd. Doch das Pferd warf ihn ab. Da 

tauschte Hans es gegen eine Kuh ein. Die Kuh gab 

aber keine Milch. Hans tauschte sie gegen ein Schwein. 

Als er hörte, dass das Schwein gestohlen war, tauschte er 

es gegen eine Gans. Da traf Hans einen 

Scherenschleifer, der einen Schleifstein besaß. Der 

Scherenschleifer sagte: „Mit diesem Schleifstein wirst du reich.“ Da 

tauschte Hans die Gans gegen den Schleifstein. Der Stein wog ihm 

jedoch in seinen Armen zu schwer. Als Hans an einem Brunnen 

trinken wollte, fiel ihm der Stein hinein. Hans freute sich darüber; 

froh und befreit von aller Last lief er zu seiner Mutter. Beide lebten 

glücklich bis an ihr Lebensende. 

 

1. Lies den Text! Warum heißt das Märchen „Hans im Glück“? 

 

 

 

 

 

2. Schreibe mit einem Partner/mit einer Partnerin zu dem 

Märchen ein Rollenspiel! Achtet auf die wörtliche Rede! 

3. Malt passende Bilder zu eurem Rollenspiel! 
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Glücksdomino 
 

Aufgaben: 

1. Male zu den vorgegebenen Begriffen ein passendes Bild! 

2. Schneide die Dominoteile aus! 

3. Suche dir einen Lernpartner und spiele mit ihm das Domino! 

Hinweis: Wenn du die Dominoteile auf Tonpapier klebst, wird das 

Spiel stabiler! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Anfang 

 

 
Marienkäfer 

 

 
 

 

 
Fliegenpilz 

 

 
 

 

 
Hufeisen 

 

 
 

 

 
Kleeblatt 

 

 
 

 

 
Schwein 

 

 
 

 

 
Glückspenny 

 

 
 

 
 
Kaminkehrer 

 

 
 

 

 
Ende 
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Zur Arbeit mit dem Werkstattplan 

 

In die erste Spalte kommt die laufende Nummer. 

 

In die zweite Spalte werden die zu bearbeitenden 

Arbeitsblätter eingetragen. 

 

In die dritte Spalte kommt PA für Pflichtaufgabe oder WA 

für Wahlaufgabe. 

 

In der vierten Spalte haken die SuS die Aufgaben ab, die 

sie schon fertiggestellt haben.   

 

In der fünften Spalte kann die Lehrkraft eine Zensur, einen 

Kommentar oder einen Hinweis geben. 

 

„Bemerkungen der Lehrkraft“  
Hier kann die Lehrerin oder der Lehrer ergänzende bzw. 

bewertende Worte für die vorliegende Werkstatt 

eintragen. 

 

„Kenntnisnahme der Eltern“ 

Durch Unterschrift sollen die Eltern bekunden, dass sie 

Einsicht in die Werkstattarbeit ihres Kindes genommen 

haben. 
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